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Auch in Ihrem Geschäft:
Die Katze ist an allem schuld
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Gefahr der Versuchung
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Dark Light – Für immer seins
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Verbotene Spiele
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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1. Ohne festes Ziel
Tess
8:00 Uhr morgens. Ich wache auf mit einem Gefühl, das ich als „schlimmsten Kater aller Zeiten“ bezeichnen würde. Liegt es daran, dass ich die ganze Nacht Champagner getrunken habe, um das Ende des „Abenteuers“ zu feiern? Oder daran, dass die Produzenten mich durch die angesagtesten Clubs von L. A. geschickt haben? Oder daran, dass ich unter den begeisterten Blicken von Horden von Paparazzi so sehr über die Stränge geschlagen habe, dass Britney Lohan und Miley Hilton vor Neid erblasst wären? Mitnichten.
Man sollte eines über die Fernsehwelt wissen: Sobald die Kameras aus sind, ist man allen herzlich egal.
Allen voran seinem Produzenten.
Pierce glänzte gestern durch Abwesenheit. Eine seiner Assistentinnen hat nach der Show noch auf die Schnelle ein paar Worte mit mir gewechselt, so nach dem Motto: „Hier hast du eine Decke. Du wirst sehen, die Sessel in der Eingangshalle sind meeeega-bequem. Und viel Erfolg weiterhin! Ciao Ciao!“
Das war’s, adios, Wolfsrudel. Offensichtlich haben meine Eskapaden niemandem so wirklich gefallen. Das Publikum hat mich abgestraft und die Studios haben ihre Konsequenzen daraus gezogen. Kein Luxushotel, in dem ich die Nacht verbringen darf, kein Wagen mit Chauffeur, um mich nach Watts zurückzubringen.
Ich habe wohl das bekommen, was ich verdient habe.
Ich seufze. Es wird nicht leicht werden, ins normale Leben zurückzukehren. Umso mehr, als die Abstimmung ganz deutlich gezeigt hat, dass alle Welt mich hasst. Das Einzige, was mich seit gestern Abend ein wenig mit meiner Situation versöhnt, ist, wie Devin reagiert hatte, als das Ergebnis verkündet wurde. Mein blonder Sonnyboy war erschüttert. Er begleitete mich zur Tür und rief so laut, dass es ganz Amerika hören konnte: „Du bist meine Gewinnerin!“. Dann umarmte er mich herzlich. Karmen ihrerseits hielt mit ihrer Freude natürlich nicht hinterm Berg.
Mein einziger Trost heute Morgen ist zu wissen, dass ich nie mehr beim Frühstück ihre Visage ertragen muss.
Ansonsten fällt die Bilanz der letzten Woche eigentlich gar nicht so schlecht aus: Ich habe eine neue Feindin, einen Freund gewonnen und mir einen Liebhaber angelacht, der weder mein Freund noch mein Feind ist ... Mal ehrlich, worüber beklage ich mich eigentlich?
In der Hoffnung, ein bisschen Kleingeld zu finden, um mir einen Kaffee zu kaufen, wühle ich schlecht gelaunt in meiner Handtasche. Natürlich finde ich nichts. Ich stülpe die Taschen meiner Jeans-Shorts nach außen: nada. Schließlich stöbere ich in meiner Reisetasche mit den ganzen Klamotten, die ich ins Flüsterhaus mitgebracht hatte: kein Cent in Sicht, nur mein Handy, das ich in aller Schnelle dort versteckt hatte.
Als ich aus der Sendung ausgeschieden war, war meine Mailbox voll mit Anrufen von Leuten, deren Existenz ich bis dahin ganz vergessen hatte. Darunter ehemalige Kollegen von mir, die amüsiert verkündeten, dass sie mich im Fernsehen gesehen haben. Hauptsächlich sind es Sympathiebekundungen, wirklich nette Nachrichten, aber allein der Gedanke daran, dass ich all diese Leute zurückrufen muss, bereitet mir Kopfschmerzen – ich habe einmal in einem Call-Center gejobbt und das hat lebenslang gegen Telefonate immun gemacht. Andere Nachrichten bekunden offensichtlich Interesse an mir. „Man“ wolle einfach mal hören, wie es mir so geht, „man“, wolle einen Kaffee mit mir trinken und „man“ wolle mir bei der Gelegenheit mitteilen (wahlweise):
1/ dass „man“ Probleme habe, einen Job beim Fernsehen zu bekommen.
2/ dass „man“ Probleme habe, ein Praktikum beim Fernsehen zu bekommen.
3/ dass „man“ finanzielle Probleme habe.
Als wäre ich nach meinem kurzen Intermezzo bei Kleine Geheimnisse auf wundersame Weise plötzlich zu Krösus mutiert ...
In Wirklichkeit verlasse ich die Show genauso, wie ich gekommen bin, lediglich mit 6.000 Dollar mehr in der Tasche. Natürlich keine Nachricht von Colin. Wäre eine kleine SMS oder eine kleine tröstende Geste, als ich die Bühne verlassen habe, zu viel verlangt? Hat er sich vielleicht verfahren?
Dagegen scheint meine Erzeugerin plötzlich die Existenz der modernen Kommunikationsmittel entdeckt zu haben, denn sie hat mir doch tatsächlich eine honigsüße Nachricht hinterlassen, so nach dem Motto „Mutter des Jahres“. Nach fünfzehn Jahren zum ersten Mal wieder ihre Stimme zu hören, versetzte mir einen Schock. Und es zeigt mir, dass manche Wunden nie heilen.
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